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Kantone.
Bern. Kreisförsterwahl. An Stelle des nach Bern gewählten

Herrn Marcuard hat der Regierungsrat zum Oberförster des XIX. Forst-
kreises, Niedersimmental, Herrn Franz Funkhäuser, bis anhin Ober-
förster der Bnrgergemeinde Thun, ernannt.

Anzeigen.

Vorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft
im So miner semester 1924.

Eidg. technische Hochschule in Zürich.

Beginn am 31. März, Schluß am 19. Juli.
Schade lin: Waldbau I (Fortsetzung) mit Übungen 6 Std. ; Exkursionen und

Übungen 11 Std. Knuchel: Methoden der Holzcrlrags- und Zuwachsbcrcchnung,
mit Übungen, 7 Std.: Übungen in Forsteinrichtnng 8 Std. Badoux: ?rotovtion
àcs korôts 4 Std.: travaux äo äckcnso contre les torrents et los avatancbos,
avoc àdmonstrations ot exercices 4 Std.: Excursions 3 Sld. Zwicky: Ber-
mcssungSknnde ä Sld.; Feldmcssen 8 Std.; Brücken- und Wasserbau 3 Std.; Kon-

struklionsiibungen 2 Std. ; BrrmeffungSturs am Ende des Semesters 3 Wochen. Lee-
mann: Vcrkehrsrccht I (Sachenrecht) 3 Std.; Übungen dazu 1 Std. Schneider:
Die schädlichen Insekten in der Land- und Forstwirtschaft und ihre Bekämpfung 2 Std.
Scherrcr: Experimentalphysik I 4 Std. Winicrstein: Organische Chemie 3 Std.
Niggli: Technische Pétrographie 3 Std. Schröter: Spezielle Botanik II 4 Std.
Schrot er mit Rikti, Keller und Schardt: Botanisch-zoologische oder geologische

Exkursionen 4 Std. Jaccard: Pstanzenphysiologic mit Experimenten 3 Sld. Jac-
card mit Bodmcr: Botanische Mikroskopieriibungcn 1 2 Std. C. Keller: Forst-
zoologie 2 Std. Schardt: Geologie der Schweiz 2 Sld. Wiegncr: Bodenkunde

mit Übungen 5 Std. Machatschek: Meteorologie und Klimatologie 2 Std.

Universität Freiburg i. B.

Dr. Hausrath: Waldbau 1, mit Exkursionen 3 Std.: forstliche Technologie mit
Exkursionen 2 Std.; Forstschutz mit Exkursionen 2 Std.; Übungen im forstlichen Trans-
portwcscn 3 Std. N. M. : Waldwcrtrcchnung und Statik 3 Std.; Holzmeßkunde 2 Std. ;

Jagdkunde 2 Std.; Übungen in Forsteinrichtung 3 Std. Or. Weber: Forstpolitik I
2 Std.; Forstvcrwaltungslehrc 2 Std.; Einführung in die Forstwissenschaft mit Ex-
kursierten 3 Std.; waldbauliches Seminar mit Übungen und Exkursionen 2 Std.; forst-
politisches Seminar 2 Std.; waldbanlichc Exkursionen für solche, die weder die Ein-
führung in die Forstwissenschaft noch das waldbauliche Seminar belegen. Or. Lauter-
born: Forstinscktcnkundc 2 Std.; farstcntomologische Übungen 2 Sld.; forstcntomo-
logische Exkursionen. Or. Hclbig: Bodenkunde 3 Std.: Übungen zur Einführung in
die Bodenkunde 6 Std.; tägliche Arbeiten im Institut für Bodenkunde; bodcnkundliche

Exkursionen.

Die Vorlesungen aus dem Gebiet der Naturwissenschaften, über Volkswirtschaft?-
lehre, Staatswissenschaft und Ncchtskunde hören die Forstleute mit den übrigen Stu-
dierendcn gemeinsam.
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Das Scmcster beginnt am 1ö. April.
Letzter JmmatrikulntionStcrinin: 17. Mai.
Wegen Beschaffung von Wohnungen wende man sich an das studentische Woh-

nnngSamt der Universität Freiburg.

Universität München.

EndrcS: Geschichte dcS Forst- und Jagdwesens I Std.; ForstvcrivaltnngSlehre
2 Std.; Jagdwirtschaft und Jagdrccht 3 Std. Schüpfer: Nivellieren und Weg-
Projektierung 3 Std., mit Übungen; praktische Geometrie (niedere Geodäsie) 4 Std.,
mit Übungen. Fabricius; Forstbcnutzung 5> Std.; Forstschutz 2 Std.; waldbautichcs
Seminar für Vorgeschrittenere 2 Std.; Lehrwanderungcn gemeinsam mit Schüpfer.
Rübner; Forstliche Handelskunde 2 Std.; forstliche Lehrwanderungcn im Anschluß

an die Wiutervorlesung „Einführung in die Forstwissenschaft". Freib. v. Tubcuf:
tllnturgeschichlc der forstlichen Kulturpflanzen 3 Sld., mit Exkursionen; Pflanzenpalho-
logic ü Std., mit Demonstrationen und Exkursionen, Leitung wissenschaftlicher Arbeiten.

Herzog: Spezielle Botanik I 4 Std. Escherich: Forstzoologie II (Insekten) 4 Std.;
forstentomologische Übungen 2 Sld., gemeinsam mit M. T in g l er, Leitung wissen-

schaftlichcr Arbeiten, ganztägig, gcnicinsam uni M. Ding ler. Aèax Dingler: Ein-
fiihrung in die angewandte Entomologie 1 Sld. Kaiser: Einführung in die Geo-

logte 4 Std., mit Übungen und Exkursionen. Na mann: Forstlicher Teil der Agri-
kulturcheuiie 4Sld.; bodcnkundlichcs Praktikum. Willstätter: Expcrimcntalchemic I
ö Std. Hugo Din gier: Planimetrie und Stereometrie 2 Std. v. Zwie din eck-

Südcnhorst: Allgemeine Volkswirtschaftslehre 5 Std.; spezielle Volkswirtschasts-
lehre 1 (Agrar- und Gcwerbctvesen) 4 Std. Lotz: Spezielle Volkswirtschaftslehre II
(Geld-, Bank- und Börsenwesen, Handels- und Verkchrspolitik), für Anfänger 3 Std.
v. Mayr: Finauzwissenschaft 5 Std.; Statistik 2 Std. Henseler: Allgemeine Land-
wirtschaflslehre 2 Std.

ZZüHercrnzeigsn.

Meddelanden fraii Stalcns Skogssorsöksanstalt. Mitteilungen der schwedischen sorst-

lichen Versuchsanstalt. Heft 26. Stockholm 1923. Preis 9 Kr.
Das vorliegende, 476 Seiten starke Heft, enthält ani Schlüsse eine Zusammen-

stcllung sämtlicher Veröffentlichungen der Anstalt, seit ihrer, vor 26 Jahren erfolgten

Gründung. Diese Zusammenstellung verschafft uns einen Einblick in die ungcmein

fruchtbare und vielseitige Tätigkeit des mit reichen Mitteln versehenen und sehr glücklich

organisierten Institutes. Dieses ist in vier Abteilungen, mit je einem AbleilungSvor-
stand gegliedert nämlich:

I. Forstliche Abteilung; Vorstand: Gunnar Schotte.

II. Naturwissenschaftliche Abteilung; Vorstand; Henrik Hessclmann.

III. Forstentomologische Abteilung; Vorstand: Jvar Trägardh.
IV. Abteilung für VcrjüngungSversuche in Norrland; Vorstand: Edvard Wibeck.

Jede dieser Abteilungen besitzt einen Stab von Mitarbeitern; im ganzen verfügt
die Versuchsanstalt gegenwärtig über 18 Wissenschafter, denen das nötige Hilfspersonal
Angegeben ist.

Dieser glücklichen Organisation ist die allseitige, gründliche Erforschung der forst-
lichen Verhältnisse Schwedens zu verdanken, von welcher wir in den letzten Jahren


	Anzeigen

